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Die landrätliche Justizkommission

zum Bericht und Antrag des Regierungsrats vom 25. März 2014 sowie zum 
Ergänzungsbericht des Regierungsrats vom 1. Juli 2014

zur

Reform des Wahlsystems (Postulat Dimitri Moretti, Erstfeld)

beantragt dem Landrat, 
folgenden Beschluss zu fassen:

Dem Bericht und Antrag des Regierungsrats an den Landrat vom 25. März 2014 sowie dem 
Ergänzungsbericht des Regierungsrats vom 1. Juli 2014 zur Reform des Wahlsystems 
(Postulat Dimitri Moretti, Erstfeld) wird mit folgender Ergänzung zugestimmt:

1. Der vorliegende Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen.

2. Das Modell "Majorzwahlen mit verfassungsmässigem Proporz" - also Majorz in 
Gemeinden mit höchstens zwei Landratsmandaten, "doppelter Pukelsheim" in 
Gemeinden mit drei und mehr Landratsmandaten - ist vertieft zu prüfen. Gegebenenfalls 
ist dem Landrat eine entsprechende Gesetzesvorlage zu unterbreiten.

3. Zusätzlich ist folgende Variante des Modells "Majorzwahlen mit 
verfassungsmässigem Proporz" zu prüfen: Majorz in Gemeinden mit einem bis 
maximal vier Landratsmandaten.
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